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2 EDITORIAL |  INHALT

»Pilger der Hoffnung«

„Pilger der Hoffnung“ lautet das Leitwort des 

Heiligen Jahres, das der verstorbene Papst  

Franziskus für 2025 gesetzt hat. 

In vielen Gottesdiensten haben wir es aufge-

griffen und vertieft. Pilgern bezeichnet eine 

Spiritualität, die verbunden ist mit Neugier 

und Offenheit für Neues. Verbunden mit dem 

Mut aufzubrechen und Altes zurückzulassen. 

Mut auch um Gefahren nicht auszuweichen, 
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sondern sich dem Notwendigen zu stellen.  

Pilgern bedingt, dass ich ein Ziel kenne, das 

ich erreichen will. Wenn wir ein Ziel kennen,  

finden wir auch den Weg. Wie gut tut das, wo 

doch viele dieses Ziel und diese Erwartung in 

ihrem Leben nicht erfahren.

Pilger der Hoffnung heißt auch: Wir sind nicht 

einfach Optimisten, die sagen „alles wird gut“, 

egal wie bedrohlich die Zukunft uns vor  

Augen steht. Die Bibel und Jesus rufen uns 

nicht auf, einfach optimistisch zu sein oder 

positiv zu denken. Die Bibel spricht von Hoff-

nung, sie weicht den Fakten nicht aus und 

redet auch von Blut, Schweiß und Tränen.  

Sie schaut auf den Tod und redet vom Licht, 

das die Dunkelheit vertreibt und vom Geheim-

nis der Auferstehung 

Herzlichst,

Liebe Gemeindemitglieder
der Seelsorgeeinheit Hohenneuffen, Kath. Kirchengemeinde Klaus von Flüe Frickenhausen und Kath. Kirchengemeinde St. Michael Neuffen 

Heiliges Jahr 

2025



Meine Pilgerreise 
von Bilbao nach Santiago de Compostela 

Es gibt viele Worte, die eine Pilgerreise beschreiben können.
Manchmal fehlen einem aber einfach die Worte, um das Erlebte und Gesehene zu beschreiben. 
Versuch es selbst! Es gibt für jeden eine Möglichkeit. Egal wohin dich dein persönlicher 
Pilgerweg führt, du wirst mit Hoffnung unter Gottes Hand gehen.

Daniela Pauli / Camino del Norte 2024

                besChützt

                     Altes hinter sich lassen 
                     Mut
                 freIheit
                   aNkommen
                   gOttvertrauen
                    Dankbarkeit
                ruhE
              unbeSchreiblich
                    nAturwunder			                      
         geborgeNheit
           berührT
                  ZeIchen
    in gottes hAnd
             begeGnungen
                  stOlz	
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Meine Pilgerreise 
von Bilbao nach Santiago de Compostela 
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Die Caritas-Sammlung hilft!
Motto: »Da kann ja jeder kommen« 

Der Caritassammlung findet in diesem Jahr, 

wieder Ende September statt. Das Motto  heißt: 

»Da kann ja jeder kommen.«

Die Ergebnisse der Caritassammlungen in der  

Region Fils-Neckar-Alb zeigen jedes Jahr  

deutlich, wie wir trotz aller Krisen und Heraus-

forderungen, solidarisch zusammenhalten.

40 % der Spenden bleiben bei der Gemeinde, 

mit dem anderen Teil wird die Arbeit des 

diözesanen Caritasverbandes finanziert. 

Das sind: Hilfen für Kinder, Jugendliche und 

Familien, Unterstützung für Menschen, die 

Flucht und Migration erfahren haben, In-

klusion und Hilfe für Menschen mit Behin-

derung oder psychischer Erkrankung, Hilfen 

für alte Menschen, zuhause oder in Pflege-

heimen, Hilfen für Wohnungslose, Arbeits- 

lose, gegen Armut und Hunger, Gemeinwesen- 

arbeit und Ehrenamt. 

Ob durch Ihre Spende oder Ihr Engagement 

als ehrenamtlich Engagierte: 

I h r e  H i l f e  k o m m t  a n !
 
(Nachstenliebe) -..

Senioren- 
nachmittage  
in Neuffen
jeden 2. Mittwoch  
im Monat  
um 14:30 Uhr

Wir sind dabei ..........

Konto der Kirchenpflege  

Frickenhausen:  

DE03 6115 0020 0048 2161 62

Stichwort „Caritas“ 
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Das Hilfsprojekt »Kinder in Togo«
stellt sich vor

Innerhalb unserer katholischen Kirchengemeinde 

unterhalten wir, ein achtköpfiges Team aus 

Beuren, Neuffen und Umgebung, das Hilfs- 

projekt „Kinder in Togo“. Unser Projekt ist in 

dem westafrikanischen Kleinstaat Togo schwer-

punktmäßig in der Schul- und Berufsausbil-

dung von Kindern und Jugendlichen, im Betrieb 

einer Plantage und im Bau von Brunnenanlagen 

tätig. 

Gegründet wurde das Projekt 2001 durch den 

damals in Neuffen tätigen togoischen Seel-

sorger Pater Edoh Bedjra. Seit seiner Rückkehr 

nach Afrika leitet er vor Ort das sechsköpfige 

Organisationsteam „Kadodo“. 

Über regelmäßige Kontakte und Besuche 

bildet er eine enge Verbindung zwischen den 

Teams in Togo und Deutschland.

Das Projekt hat sich in den 24 Jahren bis  

heute stetig weiterentwickelt:

•	 Heute ermöglichen wir bis zu 30 Kindern  

	 und Jugendlichen eine weiterführende  

	 Schulausbildung bis hin zum Abitur und 

	 betreuen ihr familiäres Umfeld. 

•	 Derzeit finanzieren wir 16 Jugendlichen die  

	 Berufsausbildung oder unterstützen sie 

	 beim Studium. 

•	 Menschen im Projektumfeld helfen wir in 

	 finanziellen und gesundheitlichen Not- 

	 situationen.

•	 Wir unterhalten eine größere Plantage, 

	 die nicht nur Arbeiterfamilien ein Aus- 

	 kommen ermöglicht, sondern auch um- 

	 liegenden Landwirten oder Auszubildenen 

	 zeigt, wie effizienter landwirtschaftlicher 

	 Anbau und eine erfolgreiche Kleintierzucht  

	 funktionieren.

•	 Wir haben auf der Plantage bereits zwei  

	 solarbetriebene Brunnenanlagen gebaut,  

	 die überwiegend zur Frischwasserver- 

	 sorgung der benachbarten Dorfbewohner 

	 dienen. Eine dritte Anlage auf einem Dorf  

	 ist derzeit im Bau. 

Das alles wird ermöglich durch regelmäßige 

Zahlungen unserer treuen Paten und durch  

viele zusätzliche Spenden. Auch Veran- 

staltungserlöse aus unserem traditionellen 

KINDER IN TOGO

www.kinder-in-togo.de
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Bischof Dr. Klaus Krämer hat angekündigt, 

dass unsere Diözese nicht so kleingliedrig 

bleiben kann wie sie es gerade ist.

Es müssen neue Raumschaften gegrün-

det werden, die die Seelsorgeinheiten zu-

sammen fassen und von einem gemein-

samen Pastoralteam begleitet werden. 

Außerdem erfordern der Rückgang der 

Kirchenmitglieder und der Kirchensteuer- 

mittel eine Reduzierung der Immobilien 

um 30 % bis 2030. Der Diözesanrat hat  

ja auch den Umbau zur Klimaneutralität 

bis 2040 beschlossen. Um diese Umge-

staltung zu planen, gibt es den sogenann- 

ten „Zukunftausschuss“ der beiden Kir-

chengemeinden in der Seelsorgeeinheit. 

Es geht dabei auch um den Geist, wie wir 

diesen Prozess angehen.

Wir können auf die Erfahrungen schauen, 

die wir zum Teil bei den kommunalen Re-

formen erlebt haben. Viel Kraft wurde in 

den Widerstand gelegt, jeder wollte ein 

möglichst großes Stück vom Kuchen er- 

kämpfen, am Ende wurde alles zentrali-

siert und alle waren unzufrieden.

Oder wir stellen uns die Brotvermeh-

rung der Bibel vor Augen. Jeder überlegt, 

auf was er verzichten kann, wie er den 

anderen helfen kann.

Zukunftsausschuss
»Kirche der Zukunft« 

Benefizkonzert mit dem Jugendsymphonie- 

orchester Nürtingen im November oder dem 

Gospelgottesdienst an Ostern bilden einen  

wichtigen Beitrag. 

Da die Teams in Deutschland und Togo rein eh-

renamtlich arbeiten und wir nur sehr geringe 

Verwaltungskosten haben, erreichen die uns 

zur Verfügung gestellten oder erwirtschafteten  

Gelder nahezu ungeschmälert ihr Ziel in Togo. 

Ohnehin läuft unsere Arbeit und der Geldver-

kehr unter der Aufsicht des Kirchengemeinderats 

und der Kirchenpflege.

Weitere Informationen erhalten Sie auch über 

unsere Homepage www.kinder-in-togo.de 

Wir danken allen, die unser Projekt finanziell 

oder durch Mitarbeit unterstützen. Gerade 

für unser Togo-Team würden wir uns sehr über 

weitere neue Kräfte freuen. Kontaktieren Sie 

dazu gerne unser Kirchensekretariat. 

Rainer Rupple
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Der Schwerpunkt unserer Unterstützung für 

die langjährige Partnerschaft mit den Schwes-

tern des Instituts „Hijas de la Natividad de Ma-

ria“ liegt seit einigen Jahren nicht mehr auf der 

Einzelfallhilfe, d. h. im Hausbau und bei Paten-

schaften, sondern auf Projekten, von denen 

möglichst viele Kinder und Jugendliche und ihre 

Familien profitieren.

Wir unterstützen die Kinderspeisung im „Casa 

del Sol“ jährlich mit 4.000 €und mehr. Der Staat 

bezahlt das Essen für 100 Kinder, meist sind aber 

mehr Kinder angemeldet. Auch kommt das Geld 

vom Staat inzwischen mit einer Verspätung von 

mindestens drei Monaten bei den Schwestern 

an. Mit unseren Spenden werden sowohl die zu-

sätzlichen Essen finanziert als auch die Lücken 

geschlossen, die der Staat in die Kassen reißt. 

Zudem bekommen die Kinder mit unserer Un-

terstützung vollwertiges, frisches Essen sowie 

gesunden Nachtisch.

Ein größerer Teil der Spenden fließt seit einigen 

Jahren in das Projekt „Abriendo Caminos/Wege 

eröffnen“. Inhalt dieses Projekts sind Kurse, die 

Jugendlichen den Einstieg in eine Ausbildung 

und/oder ins Berufsleben erleichtern sollen. Es 

finden Backkurse statt, das Friseurhandwerk 

kann erlernt werden und insgesamt werden die 

Jugendlichen in ihren Fähigkeiten gestärkt. Es 

findet Hausaufgabenbetreuung statt, es wird 

gelehrt, wie man im Internet recherchiert etc. 

Die Kurse werden von ehrenamtlichen Mitarbei-

tern geleitet und sind für die TeilnehmerInnen 

kostenlos.

Mit dem von uns gespendeten Geld wurde die 

Erstausstattung für die Kurse angeschafft und 

es werden laufende Kosten, z. B. für die Zutaten, 

die im Rahmen des Backkurses benötigt werden, 

angeschafft. 

Margarita Belén
Kindertagesstätte »Casa del Sol« und Sozialzentrum »Baltasar Pardal«
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Im Jahr 2024 beschloss der Südamerika-Aus-

schuss, das Projekt mit einer neuen Küche zu 

unterstützen, da die alte Küche im Sozialzen-

trum aufgrund von Witterungsschäden nicht 

mehr nutzbar war. In diesem Jahr mussten drin-

gend einige Reparaturarbeiten am Sozialzent-

rum „Baltasar Pardal“ durchgeführt werden. Für 

insgesamt 5.000 € wurden Wände neu verputzt 

und gestrichen sowie andere Schäden beseitigt, 

die ebenfalls witterungsbedingt entstanden waren. 

In Rio de Janeiro, Brasilien, unterstützen wir 

den laufenden Betrieb des „Ambulatório da 

Providência“, eine Krankenstation für Aidskran-

ke, Drogensüchtige, Obdachlose und für ande-

re mittellose Personen, die keinen Zugang zum 

öffentlichen Gesundheitssystem haben. 

Es besteht unter anderem aus Arztpraxen  

mehrerer Fachrichtungen, einem medizinischen 

Labor und Personal zur sozialen, psycholo- 

gischen und geistlichen Betreuung der  

Patienten. Träger der Einrichtung ist die Erz- 

diözese Rio de Janeiro. Die Ärzte dort sind 

ehrenamtlich tätig, medizinisches Personal ist 

angestellt.

Rudolf Heinz

Rio de Janeiro
»Ambulatório da Providência«

Südamerika Flohmarkt
Am 1. Juni 2025 fand unser diesjähriger Südamerika-Tag mit großem Floh- 

markt rund ums PANTI in Großbettlingen statt. Der gesamte Erlös dieses Tages kommt 

unseren Projekten in „Margarita Belén“ und „Rio de Janeiro“ zugute. 

Über Spenden für unsere Projekte freuen wir  uns natürl ich sehr. 

Spenden, Kontakt und weitere Infos:
Bankverbindung: KSK Esslingen-Nürtingen IBAN DE98 6115 0020 0000 4501 00

Verwendungszwecke: Lebensmittelhilfe „Casa del Sol“, oder „Sozialhilfe Margarita Belén 

(z. B. „Abriendo Caminos“)“, oder Sozialhilfe „Rio de Janeiro“.

Kontakt Südamerika-Beauftragte: Verena Sattler, verena_sattler@gmx.de

Weitere Infos (z. B. Südamerika-Jahresberichte):  

https://www.kath-kirche-frickenhausen.de/index.php/suedamerika-und-eine-welt

Sudamerika..
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Die Mikrofone sind jetzt an einem automati-

schen Mischer in der Sakristei angeschlossen. 

Die Einstellungen sind fest programmiert, so 

dass versehentliches Verstellen der Lautspre-

cheranlage nicht mehr möglich ist. Die Diözese 

wünscht bei neuen Lautsprecheranlagen solche 

Technik, um die Betriebssicherheit auch ohne 

Fachpersonal sicherzustellen. 

Die neuen Lautsprecher und der Ver-

stärker kommen vom Nürtinger Her-

steller Fohhn. Die Hauptlautsprecher 

sind vorn links und rechts montiert, 

der hintere Teil der Kirche wird von 

kleineren Lautsprechern versorgt, die 

mit Verzögerung angesteuert wer-

den. Weitere Lautsprecher beschallen 

den Altarraum, den Organistenplatz 

und die Seitenkapelle.

Der neue Mischer ermöglicht den An-

schluss weiterer Mikrofone und an-

derer Tonquellen (Musikinstrumente 

wie E-Piano, Mischpult einer Band …). 

An verschiedenen Stellen in der  

Kirche wurden dafür Anschlussdosen 

installiert.

Rudolf Heinz

Gerade rechtzeitig zu Weihnachten 2024 wur-

de die neue Lautsprecheranlage in der St.- 

Michaels-Kirche in Neuffen fertig.  Von der 

vorherigen Anlage waren zuletzt nur noch die 

Lautsprecher vorhanden: Mikrofone und der 

Mischverstärker sind über die Jahre ausgefallen. 

Der Mischverstärker wurde provisorisch durch 

einen preisgünstigen Endverstärker und ein 

ebenfalls günstig erworbenes Mischpult ersetzt.  

Bei den Mikrofonen für Altar 

und Ambo wurden hingegen 

hochwertige Ausführungen als 

Ersatz beschafft, ebenfalls bei 

den später erworbenen Funkmi-

krofonen (zwei Hand- und ein 

Kopfbügelmikrofon). Diese Mik-

rofone sind noch heute auf dem 

aktuellen Stand der Technik, 

so dass sie für die neue Anlage 

übernommen werden konnten. 

Zusätzlich wurde ein Standmik-

rofon erworben. Für die Funkmikrofone wurden 

neue Antennen montiert. 

Nachdem im Haushalt die nötigen Mittel ver-

fügbar waren, hatte der Kirchengemeinderat 

den Einbau einer neuen Lautsprecheranlage 

beschlossen. Nach einer Ausschreibung erhielt 

die Fa. Mixtown aus Schwäbisch Gmünd den 

Auftrag – diese Firma hatte bereits vor einigen 

Jahren die Anlagen für die Kirchen in Fricken-

hausen und Großbettlingen geliefert. Die um-

fangreiche Kabelverlegung übernahm ein örtli-

cher Handwerksbetrieb. 

Neue Lautsprecheranlage  
in der Kirche in Neuffen
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St. Michael  
Neuffen

St. Paulus  
Beuren

Klaus v. Flüe  
Frickenhausen 

Heilig Geist  
Großbettlingen 

Gottesdienste in der Seelsorgeeinheit Hohenneuffen
Willkommen in unseren Kirchen

jeweils samstags 
18:00 Uhr	 Sonntagvorabendmesse	 Kirche St. Nikolaus von Flüe (F)

jeweils 1. Freitag im Monat                 
18:00 Uhr	 Rosenkranzgebet	 Kirche St. Nikolaus von Flüe (F) 
18:30 Uhr	 Anbetungsstunde	 Kirche St. Nikolaus von Flüe (F)

Sonntag, 21. September 
10:30 Uhr	 Eucharistiefeier (Patrozinium)	 Kirche St. Nikolaus von Flüe (F) 
10:30 Uhr	 Wortgottesdienst	 Kirche St. Paul (B)	

Sonntag, 28. September 
10:30 Uhr	 Wortgottesdienst	 Kirche Heilig Geist (G)	  
10:30 Uhr	 Eucharistiefeier Erntedank 	 Kirche St. Michael (N)	

Mittwoch, 01. Oktober 
19:00 Uhr	 Taizé-Andacht	 Kirche St. Nikolaus von Flüe (F)

Sonntag, 05. Oktober 
09:00 Uhr	 Eucharistiefeier (mit Kindergarten)	 Kirche Heilig Geist (G)	  
10:30 Uhr	 Wortgottesdienst	 Kirche St. Nikolaus von Flüe (F) 
10:00 Uhr	 Ökum. Erntedank	 Evang. Kirche Beuren (B)	

Sonntag, 12. Oktober 
10:30 Uhr	 Eucharistiefeier	 Kirche Heilig Geist (G) 
10:30 Uhr	 Wortgottesdienst	 Kirche St. Michael (N)	

Sonntag, 19. Oktober 
09:00 Uhr	 Eucharistiefeier	 Kirche Heilig Geist (G)	  
10:30 Uhr	 Eucharistie (mit EK Kinder)	 Kirche St. Nikolaus von Flüe (F) 
10:30 Uhr	 Wortgottesdienst	 Kirche St. Paul (B)	

20. September 2025 – 22. Februar 2026 	

Termine auf einen Blick
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Sonntag, 26. Oktober 
10:30 Uhr	 Wortgottesdienst	 Kirche Heilig Geist (G)	  
10:30 Uhr	 Eucharistie mit Kindergarten 	 Kirche St. Michael (N)	

Samstag, 01. November 
10:30 Uhr	 Eucharistiefeier	 Kirche St. Michael (N) 
15:00 Uhr	 Gräberbesuch	 Friedhof Großbettlingen	  
15:00 Uhr	 Gräberbesuch	 Friedhof Neuffen 
18:00 Uhr	 Eucharistiefeier	 Kirche St. Nikolaus von Flüe (F)

Sonntag, 02. November 
09:00 Uhr	 Eucharistiefeier	 Kirche Heilig Geist (G)	  
10:30 Uhr	 Eucharistiefeier	 Kirche St. Paul (B)	

Samstag, 08. November 
17:00 Uhr	 Martinsritt Frickenhausen	 Kirche St. Nikolaus von Flüe (F)

Sonntag, 09. November 
10:30 Uhr	 Eucharistiefeier	 Kirche Heilig Geist (G) 
10:30 Uhr	 Wortgottesdienst	 Kirche St. Michael (N) 
17:00 Uhr	 Martinsritt	 Kirche St. Paul (B)	

Samstag, 15. November 
17:00 Uhr	 Martinsritt	 Kirche Heilig Geist (G)

Sonntag, 16. November (Volkstrauertag) 
09:00 Uhr	 Eucharistie (Volkstrauertag)	 Kirche Heilig Geist (G) 
10:00 Uhr	 ökum. Gedenken (G)	 Evang. Kirche Großbettlingen (G) 
10:00 Uhr	 ökum. Gottesdienst	 Evang. Kirche Beuren 
10:00 Uhr	 ökum. Gottesdienst	 Evang. Kirche Kohlberg 
10:30 Uhr	 Eucharistiefeier	 Kirche St. Nikolaus von Flüe (F)

Mittwoch, 19. November 
19:00 Uhr	 Ökum. Gottesdienst	 Evang. Kirche Frickenhausen

Samstag, 22. November 
18:00 Uhr	 Jugendsonntag	 Kirche St. Michael (N)

Sonntag, 23. November 
10:30 Uhr	 Wortgottesdienst	 Kirche Heilig Geist (G)

Sonntag, 30. November 
09:00 Uhr	 Eucharistiefeier	 Kirche Heilig Geist (G) 
10:30 Uhr	 Wortgottesdienst	 Kirche St. Nikolaus von Flüe (F) 
10:30 Uhr	 Eucharistie (mit EK Kinder)	 Kirche St. Paul (B)

Mittwoch, 03. Dezember 
19:00 Uhr	 Taizé-Andacht	 Kirche St. Paul (B)
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Weihnachten
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Freitag, 05. Dezember 
06:00 Uhr	 Rorate (anschließendem Frühstück)	 Kirche St. Nikolaus von Flüe (F)

Sonntag, 07. Dezember 
10:30 Uhr	 Familiengottesdienst (Eucharistie) – 
	 Nikolaus – PANTI-Combo	 Kirche Heilig Geist (G) 
10:30 Uhr	 Wortgottesdienst	 Kirche St. Michael (N)

Freitag, 12. Dezember 
06:00 Uhr	 Rorate	 Kirche St. Michael (N)

Sonntag, 14. Dezember 
09:00 Uhr	 Eucharistiefeier	 Kirche Heilig Geist (G) 
10:30 Uhr	 Eucharistiefeier	 Kirche St. Nikolaus von Flüe (F) 
10:30 Uhr	 Wortgottesdienst	 Kirche St. Paul (B)

Dienstag, 16. Dezember 
18:00 Uhr	 Bußfeier vor Weihnachten	 Kirche Heilig Geist (G)

Donnerstag, 18. Dezember 
17:30 Uhr	 Friedenslichtfeier	 Kirche St. Nikolaus von Flüe (F)

Freitag, 19. Dezember 
06:00 Uhr	 Rorate	 Kirche St. Paul (B)

Sonntag, 21. Dezember 
10:30 Uhr	 Wortgottesdienst	 Kirche Heilig Geist (G) 
10:30 Uhr	 Eucharistiefeier	 Kirche St. Michael (N)

Dienstag, 23. Dezember 
06:00 Uhr	 Rorate (anschließendem Frühstück)	 Kirche Heilig Geist (G)

Mittwoch, 24. Dezember – Heiligabend 
15.30 Uhr	 Krippenfeier                           	 Kirche Heilig Geist (G) 
16:00 Uhr	 Krippenfeier                           	 Kirche St. Michael (N) 
20:00 Uhr	 Eucharistiefeier	 Kirche St. Nikolaus von Flüe (F) 
22:00 Uhr	 Eucharistiefeier	 Kirche St. Michael (N)

Donnerstag, 25. Dezember – Weihnachten 
09:00 Uhr	 Eucharistiefeier	 Kirche St. Paul (B) 
10:30 Uhr	 Eucharistiefeier (Familien)	 Kirche Heilig Geist (G)

Freitag, 26. Dezember – 2. Weihnachtstag 
10:30 Uhr	 Eucharistiefeier	 Kirche St. Michael (N) 
10:30 Uhr	 Wortgottesdienst (Familien)	 Kirche Heilig Geist (G)

Sonntag, 28. Dezember 
09:00 Uhr	 Eucharistiefeier	 Kirche Heilig Geist (G) 
10:30 Uhr	 Wortgottesdienst	 Kirche St. Nikolaus von Flüe (F) 
10:30 Uhr	 Eucharistie	 Kirche St. Paul (B)
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Mittwoch, 31. Dezember – Silvester 
17:00 Uhr	 ökum. Silvestergottesdienst	 Evang. Kirche Beuren 
18:30 Uhr	 ökum. Silvestergottesdienst	 Evang. Kirche Großbettlingen

Donnerstag, 01. Januar 
10:30 Uhr	 Eucharistie	 Kirche St. Nikolaus von Flüe (F) 
17:00 Uhr	 Eucharistie	 Kirche St. Michael (N)

Sonntag, 04. Januar 
10:30 Uhr	 Eucharistiefeier (Sternsinger) 	 Kirche Heilig Geist (G)

Dienstag, 06. Januar 
10:30 Uhr	 ökum. Sternsinger-Gottesdienst – Eucharistie	 Kirche St. Michael (N)

Sonntag, 11. Januar 
09:00 Uhr	 Eucharistiefeier	 Kirche Heilig Geist (G) 
10:30 Uhr	 Eucharistiefeier	 Kirche St. Nikolaus von Flüe (F) 
10:30 Uhr	 Wortgottesdienst	 Kirche St. Paul (B)

Sonntag, 18. Januar 
10:30 Uhr	 Wortgottesdienst	 Kirche Heilig Geist (G) 
10:30 Uhr	 Eucharistiefeier	 Kirche St. Michael (N)

Sonntag, 25. Januar 
09:00 Uhr	 Eucharistiefeier	 Kirche Heilig Geist (G) 
10:30 Uhr	 Wortgottesdienst	 Kirche St. Nikolaus von Flüe (F) 
10:30 Uhr	 Eucharistiefeier	 Kirche St. Paul (B)

Sonntag, 01. Februar 
10:30 Uhr	 Eucharistiefeier	 Kirche Heilig Geist (G) 
10:30 Uhr	 Wortgottesdienst	 Kirche St. Michael (N)

Sonntag, 08. Februar 
09:00 Uhr	 Eucharistiefeier	 Kirche Heilig Geist (G) 
10:30 Uhr	 Eucharistiefeier	 Kirche St. Nikolaus von Flüe (F) 
10:30 Uhr	 Wortgottesdienst	 Kirche St. Paul (B)

Sonntag, 15. Februar 
10:30 Uhr	 Wortgottesdienst	 Kirche Heilig Geist (G) 
10:30 Uhr	 Eucharistiefeier	 Kirche St. Michael (N)

Sonntag, 22. Februar 
09:00 Uhr	 Eucharistiefeier	 Kirche Heilig Geist (G) 
10:30 Uhr	 Wortgottesdienst	 Kirche St. Nikolaus von Flüe (F) 
10:30 Uhr	 Eucharistiefeier	 Kirche St. Paul (B)
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GOTTESDIENSTE 

Willkommen in unseren Gottesdiensten .........
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Corinna Ocker

KINDERBIBELWOCHE

Kinder-Bibel-Woche
in Neuffen

Mit Liedern, Geschichten, Basteleien und 

Spielen machen wir die dunkle Jahreszeit 

gemeinsam heller und fröhlicher ...

ökum. Kinderbibeltage
in Großbettlingen 

Und wieder einmal freuen wir uns auf die 

KiBiWo ...

... und wie jedes Jahr auf ganz viele Kinder und 

Mitarbeiter. Wie immer geht es natürlich um 

ein spannendes, biblisches Thema. Was dieses 

Jahr im Bibeltheater erleben werden kann und 

alles was man sonst noch wissen muss, wird zu 

gegebener Zeit den Schulen mitgeteilt und in 

den ökum. Nachrichten der Amtsblätter veröf-

fentlicht.  

Wichtig ist, sich die Termine vorzumerken!

Montag, 27. Oktober - Mittwoch, 29. Ok-

tober 2025, jeweils von 9:00 -12:00 Uhr im 

evang. Gemeindehaus. 

Am Mittwoch findet um 17:30 Uhr noch ein 

Abschlussgottesdienst für die ganze Familie 

statt. Wer gerne mal bei der KiBiWo mitwirken 

möchte, einfach melden bei: 

Heidi Brandstetter, Telefon 07025 5320.

Heidi Brandstetter

Am Freitag, 07. und Samstag, 08. Novem-

ber finden wieder die ökumenischen Kinder- 

bibeltage im evang. Gemeindehaus in Groß-

bettlingen statt. 

Wir möchten gemeinsam mit euch das Licht  

feiern, Jesus als Licht der Welt sehen und 

herausfinden, wie auch wir dieses Licht in das 

Leben anderer Menschen bringen können. 

Alle Kinder von 5 bis 12 Jahren sind herzlich 

dazu eingeladen. 

Am Samstag um 17:30 Uhr findet ein Ab-

schlussgottesdienst für die ganze Familie 

statt.

Bei Fragen oder wenn ihr Lust habt, mitzu- 

arbeiten, dann meldet euch bei: 

Steffi Neumeister, Telefon  07022 904331

Steffi Neumeister

seid dabei!!
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Die Vorbereitungen laufen schon und auch die 

Vorfreude darauf ist bereits spürbar. Für ein paar 

Tage „Königin“ oder „König“ sein, Gutes tun 

und die Welt verbessern: Verlockender könnten 

die Angebote kaum sein, die die Sternsinger-

teams ALLEN Mädchen und Jungen machen. 

Denn selbstverständlich stehen unsere Stern-

singeraktionen im Zeichen der Ökumene. Beim 

Sternsingen machen die Kinder selbst wichtige 

Erfahrungen: Sie erleben Gemeinschaft, leisten 

wichtiges soziales Engagement für Gleichaltrige 

Sternsinger-Aktionen 2026 
in unserer Seelsorgeeinheit

und treten in ihren Gewändern für die Rechte 

von Kindern weltweit ein. Das gilt auch 2026 

wieder ganz besonders, wenn das Motto lautet:

»Schule statt Fabrik! Sternsingen gegen 

Kinderarbeit!«

Dass dieses Motto Wirklichkeit werden kann, 

dafür brauchen wir euch Mädchen und Jungen. 

Ihr werdet, je nach Kirchengemeinde, dafür an 

ein paar Tagen im Einsatz sein. Da bringt ihr  

den Segen „20*C+M+B+26“ in die Häuser der 

Menschen.  Wie die Vorbereitungen dazu ge-

staltet werden und wann, an welchen Tagen 

und um wie viel Uhr ihr unterwegs seid, das 

entscheidet jede Kirchengemeinde für sich. Die 

Daten stehen im Anschluss an diesen Artikel. 

Kirchengemeinde St. Michael Neuffen
Lauftage: Samstag, 03.01.2026 und Sonntag, 04.01.2026

Wir treffen uns im Gemeindehaus um 13:00 Uhr. Dort  

werdet ihr eure Gewänder und Kronen anziehen und um  

ca. 13:30 Uhr geht‘s los. Am Samstag beginnen wir in der  

Kirche mit eurer Segnung/Aussendung. 

Das Vorbereitungstreffen wird im November stattfinden. An 

diesem Nachmittag sucht ihr eure Gewänder aus, gestaltet 

eure Kronen, übt Lieder ein, erfahrt viel zum diesjährigen 

Thema ...

Alle näheren Angaben werden rechtzeitig über: Gemeinde-

blatt, Homepage, Flyer, Schule ... bekanntgegeben. 

Der ökumenische Sternsinger-Gottesdienst findet am

Dienstag, 06.01.2026 um 10:30 Uhr statt.

Heidi Brandstetter

Wir sehen  
uns beim 
Sternsingen !
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Darüber hinaus werden auch Begleitperso-

nen gesucht, die unsere kleinen und größeren  

Königinnen und Könige auf dem Weg betreu-

en und Familien, bei denen sie eine Teepause 

einlegen können oder die Toilette benutzen 

dürfen. 

Wir freuen uns jetzt schon auf jede/n Einzelne/n 

von euch/Ihnen. Alle weiteren Infos gibt es zu 

einem späteren Zeitpunkt noch als Flyer, Plakate 

etc., auf der Homepage, im Gemeindeblatt, als 

Auslage in der Kirche.

 

Heilig Geist Kirche Großbettlingen
Liebe Sternsinger aus Großbettlingen, bitte merkt euch schon mal  

die Termine für die Sternsingeraktion 2026 vor:

1. Treffen 12.12.2025, 15:00 bis 17:30 Uhr

2. Treffen 30.12.2025, 10:00 Uhr bis 11:00 Uhr

Lauftage:

Freitag, 02.01.2026, von 14:00 Uhr bis 19:00 Uhr: 

Segnung 14:00 Uhr – Laufen von 15:00 bis 18:00 Uhr + Abendessen

Samstag, 03.01.2026, von 9:30 Uhr bis 14:00 Uhr

Sonntag, 04.01.2026, um 10:30 Uhr Sternsinger Gottesdienst  

in der Heilig Geist Kirche Großbettlingen

Montag, 05.01.2026, von 9:30 Uhr bis 14:00 Uhr.

Ich würde mich sehr freuen, wenn ihr Alle wieder dabei seid und  

noch Freunde mitbringt. Eure Coco Meier 
Coco Meier www.sternsinger.de
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Martinsritt
in Großbettlingen 
 

MARTINSRITT |  KRIPPENFEIER 

Liebe Kinder, liebe Eltern, liebe Gemeinde, 

wir laden euch am Samstag, 15. November 2025 

ganz herzlich zu unserem Martinsritt ein. 

Wir treffen uns um 17: 30 Uhr im Labyrinth Hof 

der Heilig Geist Kirche mit dem heiligen Martin 

und seinem Pferd und ziehen von dort gemein-

sam los, um mit unseren Laternen die Straßen 

von Großbettlingen zu erleuchten. Danach gibt 

es noch eine leckere Stärkung für Groß und Klein 

im PANTI. 

Wir freuen uns auf euch!

15. November 2025 in Großbettlingen

  

Krippenfeier 
24. Dezember 2025 

Auch dieses Jahr wird es wieder eine Krippen- 

feier geben. Wir laden euch ganz herzlich ein, 

am 23. November um 10:30 Uhr zu uns 

ins PANTI zu kommen. Dort werden wir das  

Krippenspiel vorstellen und die Rollen verteilen.

Wir freuen uns auf euch! 

Euer Familienkreis Großbettlingen

Nikolaus Gottesdienst 
07. Dezember 2025
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Herzliche Einladung zu 

unserem Nikolaus  

Gottesdienst  

am Sonntag,  

07. Dezember  

um 10:30 Uhr  

in der  

Heilig Geist Kirche  

Großbettlingen.

Mit dabei seid ihr,  

eure Familien  

und der Bischof  

Nikolaus.

Steffi Neumeister
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In diesem Jahr empfingen 28 Kinder in unserer 

Seelsorgeeinheit das Sakrament der Eucharistie 

bei ihrer Erstkommunion.

Wir freuen uns, dass wir euch auf eurem Glau-

bensweg ein Stück begleiten durften und wün-

schen euch Gottes Segen auf eurem weiteren 

Lebensweg.

Vielen Dank an alle, die sich in der Vorbereitung 

der Kinder eingebracht haben und den christ- 

lichen Glauben ein Stück weit erlebbar gemacht 

haben!

Jutta Gluiber

Das Leitwort der Erstkommunionaktion 2026 lautet: „Ihr seid 

meine Freunde!“. Diese Worte stammen aus dem Johannes- 

evangelium (Joh. 15,15) und wurden von Jesus im Abendmahl-

saal gesprochen. Sie drücken mehr aus als reine Zuneigung – sie 

sind zugleich Verheißung und Einladung, die Gemeinschaft mit 

Jesus Christus anzunehmen und seine Nähe immer wieder neu zu 

suchen. Besonders intensiv erleben wir diese Freundschaft in der 

Feier der Eucharistie, in der Jesus selbst in den Gaben von Brot 

und Wein gegenwärtig ist.

Jutta Gluiber

Erstkommunion 2025
Rückblick 
 

Erstkommunion 2026 
»Ihr seid meine Freunde!« 
 

ERSTKOMMUNION



20 FIRMUNG 

Firmung 2025
Rückblick

52 Jugendliche wurden in diesem Jahr in un-

serer Seelsorgeeinheit mit dem Sakrament 

der Firmung bestärkt.

Den beiden Firmgottesdiensten mit Weih- 

bischof Thomas Maria Renz am 11. Mai 2025 

ging eine halbjährliche Vorbereitungszeit  

voraus, in der sich die Jugendlichen mit ih-

rem Glauben auseinandersetzen konnten und  

auch neue Perspektiven des Glaubens erfahren 

konnten.

Wir wünschen allen Firmlingen, dass sie Gott 

in ihrem Leben immer wieder spüren, sich be-

gleitet fühlen und in dieser Zuversicht ihr Leben 

gestalten.

Herzlichen Dank auch an alle, die sich in der 

Firmvorbereitung eingebacht haben!

Jutta Gluiber

der Firmlinge
Stimmen
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Wie die Firmlinge die Zeit der Firmvorberei-

tung und den Firmgottesdienst erlebt haben:

„Ich fand es gut, dass die Firmvorbereitung 

an ein paar Tagen zwar länger gedauert hat, 

ich dafür aber nicht jede Woche irgendwohin 

musste. Das konnte ich dann gut mit der Schule 

vereinbaren. Und ich fand es besonders, dass ich 

von einem Bischof gefirmt wurde.“ 

Julius aus Großbettlingen

„Der Firmgottesdienst war schön und etwas  

Besonderes. Ich war ein bisschen aufgeregt, 

aber es war ein gutes Gefühl, dabei zu sein und 

gefirmt zu werden.“ 

Josefine aus Kohlberg

„Die Firmvorbereitung fand ich gut und ab-

wechslungsreich. Wir haben viel über die Kirche, 

den Glauben und die Bedeutung der Firmung 

gelernt. Wir haben gelernt, dass die Firmung 

uns durch den Heiligen Geist für unseren nächs-

ten Lebensabschnitt stärkt. Am besten fand ich, 

dass ich neue Leute kennengelernt habe, und 

wir viele tolle Dinge zusammen erlebt haben. 

Hanna aus Linsenhofen

„Ich fand den Firmunterricht sehr gut, da wir 

immer tolle Spiele gemacht und viel gelernt 

haben. Zudem war der Gottesdienst sehr schön, 

weil ich einen echten Bischof erleben konnte 

und von ihm gefirmt wurde.“ 

Valentin aus Großbettlingen
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Taizé- 
Andachten

Firmaktion 2026
Das Leitwort der Firmaktion 2026 lautet  

„#Baustelle Leben“. Mit der Firmaktion 2026 

sollen junge Menschen auf Ihrem Weg zur  

Firmung ermutigt werden, sich ganz bewusst 

als Bauleute ihres Lebens und Glaubens zu 

erfahren und auch am Haus der Kirche mit- 

zubauen.

Weitere Informationen zur Erstkommunion- und 

Firmvorbereitung und Anmeldung erhalten Sie 

bei unserer Familienreferentin Jutta Gluiber.

Jutta Gluiber

Jugendsonntag
Wo. jemand. alle. anders.

Jede*r von uns ist anders. Wir denken und fühlen 

anders, wir schauen anders aus. Jesus predigt 

von einem Gott, der auch anders ist. Und Gott? 

Er liebt uns. So wie wir sind. Anders!

Herzliche Einladung zum Jugendgottesdienst 

an Christkönig!

Samstag, 22. November 2025 um 18:00 Uhr 

in Sankt Michael Neuffen.

Alexandra Galka

Taizé-Andachten leben von den einprägsamen Liedern, die mehrstim-

mig gesungen und oft wiederholt werden - eine Form der Meditation.

Taizé-Andachten sind eine besondere Form des gemeinsamen Gebets.  

Sie zielen auf die innere Einkehr. 

Außerdem wird ein kurzer Bibeltext gelesen, jedoch ohne Predigt oder 

Auslegung. Dafür gehört Raum für Stille - eine Zeit, um nachzudenken 

oder zu beten.

Herzlich eingeladen sind Menschen aller Konfessionen, Neugierige, 

Interessierte, Suchende und alle, die gerne gemeinsam singen.

Jutta Gluiber

jeweils um 19:00 Uhr

01.10.2025	

Kirche Klaus von Flüe 

Frickenhausen –  

mit Kirchenchor

03.12.2025	

Kirche St. Paulus Beuren
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Veränderungen 
im PANTI Kindergarten

Kathrin Petermann verlässt nach 13 Jahren unseren PANTI Kinder- 

garten, in denen sie nicht nur eine liebevolle Erzieherin für die  

PANTI Kinder, sondern auch eine Ansprech- und Herzensperson für 

viele Eltern und Familien war. 

Kathrin hat das religionspädagogische Konzept unseres Kinder- 

gartens mitentwickelt und gelebt und dadurch den Kindergarten-

alltag sehr bereichert. Sie hat die Gabe, den Kindern auf eine liebe-

volle und kindgerechte Weise die Geschichten unseres christlichen 

Glaubens näher zubringen.

Kathrin hatte jedes einzelne Kind im Blick und jedes Kind fühlte 

sich von ihr gesehen und gemocht. Sie hat die Kinder begleitet und 

sie auf ihrem Weg unterstützt, zu kleinen Persönlichkeiten heran-

zuwachsen. Ihre liebevolle Art, ihr Einfühlungsvermögen und ihre 

Geduld haben den Kindern Sicherheit und Geborgenheit gegeben 

und sie in ihrer Entwicklung bestärkt.

Wir sind Kathrin sehr dankbar für all die Jahre, in denen sie ihr 

Herz, ihre Zeit und ihr unglaubliches Engagement in unseren PANTI  

Kindergarten gesteckt hat. Sie hat unzählige Kinder geprägt und 

ihnen einen wunderbaren Start ins Leben ermöglicht.

Gerald Warmuth und Steffi Neumeister

Mit großer Dankbarkeit, im Namen  
des Pastoralteams und des Kirchengemeinderats

Kathrin
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St. Martin
Wer war eigentlich der heilige Martin? 

Der heilige Martin (oder St. Martin) ist eine  

religiöse Figur in der christlichen Tradition, be-

sonders bekannt in der katholischen und evan-

gelischen Kirche. St. Martin (St. Martin von 

Tours) ist vor allem bekannt für seine Akte der 

Nächstenliebe und seine Rolle als Bischof von 

Tours.

Die bekannteste Legende über Sankt Martin 

erzählt, wie er als römischer Soldat einem frie-

renden Bettler begegnete. Martin teilt seinen 

Mantel mit dem Schwert in zwei Hälften und 

gab dem Bettler eine Hälfte, um ihn vor der  

Kälte zu schützen. Diese Geste ist ein Symbol 

für Mitgefühl und Nächstenliebe. 

Martin wurde in einer nicht-christlichen Familie 

geboren, aber er konvertierte früh zum Chris-

tentum und wurde später Mönch. Seine starke 

In unserer Seelsorgeeinheit feiern wir auch St. Martin:
08.11.2025 um 17:00 Uhr Frickenhausen (Treffpunkt vor dem Gemeindehaus OMNI)

09.11.2025 um 17:00 Uhr in Beuren (Treffpunkt vor der kath. Kirche)

15.11.2025 um 17:30 Uhr in Großbettlingen (Treffpunkt im Labyrinth-Hof der Heilig-Geist-Kirche)

ST.  MARTIN

Hingabe an den Glauben machte ihn zu einem 

Vorbild für viele. 

Martin wurde gegen seinen Willen zum Bischof 

von Tours gewählt, da er eigentlich ein Leben 

als Mönch bevorzugte. Als Bischof setzte er sich 

besonders für die Armen und Bedürftigen ein 

und förderte das Christentum in der Region. Er 

gründete mehrere Klöster im damaligen Gallien, 

was bedeutend für die Ausbreitung des Mönch-

tums in Europa war.

Der Tag seines Begräbnisses, bekannt als 

Martinstag (11. November), wird in vielen 

Ländern Europas gefeiert, oft mit Laternen- 

umzügen und besonderen Festessen, wie der 

Martinsgans. 

Sankt Martin wird heute als Patron der Bettler, 

Soldaten und der Armen verehrt.
Jutta Gluiber

Danke

11.11.2025
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Pfarrer Gerald Warmuth 

Telefon	 07022 470610 

gerald.warmuth@drs.de

Jutta Gluiber | Familienreferentin 

Telefon	 0172 9413591  

jutta.gluiber@drs.de

Diakon Rainer Wagner 

Telefon	 07025 1360030  

rainer.wagner@drs.de 

Andrea Adolf | Kirchenpflegerin 

in Frickenhausen 

Telefon	 0176 80624215

Angelika Doster | Kirchenpflegerin 

in Neuffen 

Telefon	 0151 55570708

 

 

www.se-hohenneuffen.de

Katholisches Pfarramt Frickenhausen 

Kolpingstraße 8 • 72636 Frickenhausen 

Telefon 07022 41710 

StNikolausvonFluee.Frickenhausen@drs.de  

www.kath-kirche-frickenhausen.de

 

Bankverbindung: 

IBAN	 DE03 6115 0020 0048 2161 62  

BIC	 ESSLDE66XXX

Öffnungszeiten: Di. | Do. | Fr.  10:00 – 12:00 Uhr

 

 

Katholisches Pfarramt Neuffen 

Lichtensteinstraße 16 • 72639 Neuffen 

Telefon 07025 2756 

StMichael.Neuffen@drs.de 

www.sankt-michael.eu

Bankverbindung: 

IBAN	 DE08 6115 0020 0048 6041 69  

BIC	 ESSLDE66XXX

Öffnungszeiten: Mo. | Do.  10:00 – 12:00 Uhr

SanktMichaelNeuffen

sanktmichaelneuffen

	

instagramm st.nikolausvonfluee

	

Katholische Seelsorgeeinheit Hohenneuffen | Kolpingstraße 8 | 72636 Frickenhausen

Pastoral-Team Kontakt
Informationen | Adressen 


